
Strategie Journal 04/2001

Das Engagement Edgar K. Gef-
froy's bzgl. der Rechte an der
EKS bot in letzter Zeit immer
wieder Anlass zu Fragen, wie
das StrategieForum diesbezüg-
lich positioniert ist. Um Mißver-
ständnissen vorzubeugen,
möchten wir an dieser Stelle 
einige Dinge klarstellen:

Edgar K. Geffroy hat einen Ver-
trag mit der „EKS Die Strategie
Wolfgang Mewes GmbH” abge-
schlossen. Dieser Vertrag erlaubt
es ihm, mit der Marke EKS zu
werben, Seminare, Veranstaltun-
gen, Filme, Videos zu vermark-
ten. Beratungsleistungen sowie
Qualifizierung hinsichtlich der
EKS sind unseres Wissens nicht
Gegenstand des Vertrages. 

Geffroy's Engagement steht in
keiner Beziehung zum Strategie-
Forum e.V.

„EKS Die Strategie Wolfgang
Mewes GmbH” ist Inhaberin des
Markenzeichens „EKS” und nach
wie vor die einzige Instanz zur
Durchführung des EKS-Lehr-
gangs.

Das StrategieForum hat keine
Rechte an der Qualifizierung der
EKS. Wer die EKS in ihrer Theorie
erfasst hat, findet im Strategie-
Forum wertvolle Hilfe zu deren
Umsetzung. Wir empfehlen un-
seren Mitgliedern den EKS-Lehr-
gang zu absolvieren. Interessen-
ten an der engpasskonzentrier-
ten Verhaltens- und Führungs-

strategie nach
Wolfgang Me-
wes, die sich
von Anfang an
praktisch mit
dieser Strate-
gie auseinan-
dersetzen wollen, finden im
StrategieForum, dem Netzwerk
für Erfolg und Wachstum, je-
doch auch ohne Lehrgangs-
kenntnisse einen unterstützen-
den Partner zur Umsetzung der
richtigen Strategie.
Dazu entwickelt das Strategie-
Forum entsprechende Instrumen-
te und gibt Hilfestellung auf
dem Weg vom jeweiligen Aus-
gangspunkt zur Meisterschaft als
Lebensunternehmer bzw. -unter-
nehmerin.
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EKS - Die Rechte
sind klar verteilt!

Wilfried 
Depnering

SJ: Warum haben Sie das Siegel
beantragt?
Depnering: Ich finde, es ist
grundsätzlich eine gute Idee,
dass man seinen Kunden zeigen
kann, dass man auf Qualität ach-
tet. Man signalisiert ihnen damit,
welche Haltung dahinter steht,
mit der man seine Arbeit macht.
SJ: Wie werden sie das Siegel
zukünftig einsetzen?
Depnering: Ich möchte es haupt-
sächlich im Bereich meiner Coa-
ching-Aktivitäten einsetzen.
SJ: Was versprechen sie sich
vom Einsatz des Siegels?
Depnering: Der Kunde wird

letztlich - gerade im Bereich 
Coaching - aufgrund des per-
sönlichen Gespräches bzw. Ein-
drucks entscheiden, ob er einen
für vertrauenswürdig hält oder
nicht. Die grundlegende Frage
ist die, ob man dem Coach ver-
traut und ihm die notwendig
Kompetenz zuspricht. Das kann
man nur erfahren, wenn man
sich einmal auf eine Beratung
einlässt - zumindest für eine Sit-
zung. Insofern ist das Siegel ein
i-Tüpfelchen - ein Baustein im
Gesamtkonzept - das die Ver-
kaufsbemühungen unterstützen
kann.

SJ: Herr Depnering, ist es schwer,
das Siegel zu bekommen?
Depnering: Nein, überhaupt
nicht, nachdem ich im Service-
Büro angerufen hatte, bekam ich
den „Berufskodex für die Weiter-
bildung” zugesandt. Diesen habe
ich schriftlich anerkannt, zu-
rückgeschickt und zwei Wochen
später kam das Siegel für mich
als Mitglied kostenlos per Post.
SJ: Sind Ihnen dafür Kosten 
entstanden?
Depnering: Nein, außer Telefon
und Porto, keine Kosten!

SJ: Vielen Dank Herr Depnering!

Die ersten Siegel sind erteilt
Berater und Trainer, die Mitglied des StrategieForums sind, haben 
in Zukunft die Möglichkeit, mit dem Qualitätssiegel des „Forum
Werteorientierung in der Weiterbildung” auf Briefbögen, Visiten-
karten, in Anzeigen etc. zu werben (siehe SJ 02/01, S. 21). 
Wilfrierd Depnering gehört zu den ersten Siegelträgern:
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